Anlage 1:

Anlage la: Studienverlaufsplane

Studienverlaufsplan fir den Studiengang Elektrotechnik

Studienschwerpunkt Elektronik

Bei Studienbeginn im Winter- Cre- Bei Studienbeginn im Sommer- Cre-
semester dits semester dits
WS 1. Semester So- 1. Semester
Se
Mathematik | 5 Mathematik | 5
Einfiihrung in die Elektrotechnik | 5 Einfiihrung in die Elektrotechnik | 5
Einfiihrung in die Mechanik | 5 Einfiihrung in die Mechanik | 5
Physik | 6 Physik | 6
Informatik | 4 Informatik | 4
Wiss. Arbeiten und Grundlagen der 5 Wiss. Arbeiten und Grundlagen der 5
Projektarbeit Projektarbeit
30 30
So Se 2. Semester WS 2. Semester
Mathematik 11 6 Mathematik 11 6
Einfiihrung in die Elektrotechnik Il 5 Einfiihrung in die Elektrotechnik Il 5
Einfiihrung in die Mechanik I 5 Einfiihrung in die Mechanik I 5
Physik 11 5 Physik 11 5
Informatik 11 4 Informatik |1 4
Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre 5 Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre 5
30 30
WS 3. Semester So- 3. Semester
Se
Programmieren 5 Programmieren 5
Angewandte Mathematik 5 Angewandte Mathematik 5
Regelungstechnik 5 Regelungstechnik 5
Elektrotechnik 5 Elektrotechnik 5
Elektronik 5 Elektronik 5
Technisches Englisch 5 Technisches Englisch 5
30 30
So Se 4. Semester WS | 4. Semester
Bussysteme und Interfaces 5 Embedded Systems 5
Systemtheorie 5 Wabhlpflichtfach 1 5
Elektronische und optische Messsyste- 5 Elektronische und optische Messsyste- 5
me me
Analoge Systeme 5 Analoge Systeme 5
Digitale Systeme 5 Digitale Systeme 5
Projektmanagement 5 Projektmanagement 5
30 30
WS 5. Semester So- 5. Semester
Se
Digitale Signalverarbeitung 5 Systemtheorie 5
Elektronische Systeme 5 Elektronische Systeme 5
Embedded Systems 5 Bussysteme und Interfaces 5
Kommunikation und Fihrung 5 Kommunikation und Fihrung 5
Leistungselektronik 5 Leistungselektronik 5
Team-Projektarbeit 5 Team-Projektarbeit 5
30 30
So Se 6. Semester WS 6. Semester
Wabhlpflichtfach 1 5 Digitale Signalverarbeitung 5
Wahlpflichtfach 2 5 Wahlpflichtfach 2 5
Ingenieurethik 5 Ingenieurethik 5
Bachelorarbeit inkl. Kolloquium 15 Bachelorarbeit inkl. Kolloquium 15
30 30
Summe der Credit Points 180 180
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Studienverlaufsplan fur den Studiengang Elektrotechnik

Studienschwerpunkt Automatisierungstechnik

Bei Studienbeginn im Winter- Cre- Bei Studienbeginn im Sommer- Cre-
semester dits semester dits
WS 1. Semester So Se 1. Semester
Mathematik | 5 Mathematik | 5
Einflihrung in die Elektrotechnik | 5 Einflihrung in die Elektrotechnik | 5
Einfiihrung in die Mechanik | 5 Einfiihrung in die Mechanik | 5
Physik | 6 Physik | 6
Informatik | 4 Informatik | 4
Wiss. Arbeiten und Grundlagen der 5 Wiss. Arbeiten und Grundlagen der 5
Projektarbeit Projektarbeit
30 30
So Se 2. Semester WS 2. Semester
Mathematik II 6 Mathematik 11 6
Einfiihrung in die Elektrotechnik Il 5 Einfiihrung in die Elektrotechnik Il 5
Einfiihrung in die Mechanik I 5 Einfliihrung in die Mechanik Il 5
Physik 11 5 Physik I1 5
Informatik 11 4 Informatik 11 4
Grundlagen der Betriebswirtschafts- 5 Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre 5
lehre
30 30
WS 3. Semester So Se 3. Semester
Programmieren 5 Programmieren 5
Angewandte Mathematik 5 Angewandte Mathematik 5
Regelungstechnik 5 Regelungstechnik 5
Elektrotechnik 5 Elektrotechnik 5
Elektronik 5 Elektronik 5
Technisches Englisch 5 Technisches Englisch 5
30 30
So Se 4. Semester WS 4. Semester
Bussysteme und Interfaces 5 Embedded Systems 5
Automatisierungssysteme 5 Automatisierungssysteme 5
Elektronische und optische Mess- 5 Elektronische und optische Messsyste- 5
systeme me
Softwaretechnik 5 Softwaretechnik 5
Industrielle Kommunikationssysteme 5 Prozess- und Produktionsleitsysteme 5
Projektmanagement 5 Projektmanagement 5
30 30
WS 5. Semester So Se 5. Semester
Robotik 5 Robotik 5
Prozess- und Produktionsleitsyste- 5 Industrielle Kommunikationssysteme 5
me
Embedded Systems 5 Bussysteme und Interfaces 5
Kommunikation und Fiihrung 5 Kommunikation und Fiihrung 5
Elektrische Antriebssysteme 5 Elektrische Antriebssysteme 5
Team-Projektarbeit 5 Team-Projektarbeit 5
30 30
So Se 6. Semester WS 6. Semester
Wabhlpflichtfach 1 5 Wabhlpflichtfach 1 5
Wahlpflichtfach 2 5 Wahlpflichtfach 2 5
Ingenieurethik 5 Ingenieurethik 5
Bachelorarbeit inkl. Kolloquium 15 Bachelorarbeit inkl. Kolloquium 15
30 30
Summe der Credit Points 180 180
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	Deckblatt_15_2017
	BPO ET_2017_06_28 final_Anders
	1. der oder dem Vorsitzenden und der oder dem stellvertretenden Vorsitzenden aus dem Kreis der Professorinnen oder Professoren;
	2. zwei weiteren Mitgliedern aus dem Kreis der Professorinnen oder Professoren;
	3. einem Mitglied aus dem Kreis der wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und  Mitarbeiter oder der Lehrkräfte für besondere Aufgaben;
	4. zwei Mitgliedern aus dem Kreis der Studierenden.
	Mit Ausnahme der oder des Vorsitzenden und der oder des stellvertretenden Vorsitzenden sollen für alle Mitglieder des Prüfungsausschusses auch eine Vertreterin oder ein Vertreter gewählt werden. Die Amtszeit der hauptberuflich an der Hochschule tätige...
	§ 7 Rechte und Pflichten des Prüfungsausschusses
	1. die Zugangsvoraussetzungen des § 3 erfüllt,
	2. an der Technischen Hochschule Köln als Studentin oder Student
	eingeschrieben oder zugelassen ist,
	3. als Zweithörer oder Zweithörerin nach § 52 Abs. 1. und 2 HG an der
	Technischen Hochschule Köln noch keinen Prüfungsversuch in diesem Modul als Ersthörerin oder Ersthörer an anderen Hochschulen unternommen und sich auch nicht dazu angemeldet hat.
	1. die Nachweise über die in den Absätzen 2 und 3 genannten Zulassungsvoraussetzungen,
	2. eine Erklärung über bisherige Versuche zur Ablegung entsprechender  Prüfungen sowie über bisherige Versuche zur Ablegung einer Bachelor- oder sonstigen Abschlussprüfung im gleichen Studiengang, damit verbunden ist gleichzeitig der Verzicht auf die Anerk�
	3. eine Erklärung darüber, ob bei mündlichen Prüfungen einer Zulassung von  Zuhörerinnen oder Zuhörern widersprochen wird.
	a) die in Absätzen 2 bis 4 genannten Voraussetzungen nicht erfüllt sind oder
	b) die Unterlagen unvollständig sind und nicht bis zu dem vom Prüfungsausschuss festgesetzten Termin ergänzt werden oder
	c) der Prüfling in dem gewählten Studiengang an einer Hochschule im Geltungsbereich des Grundgesetzes eine nach der Prüfungsordnung erforderlichen Prüfung oder eine entsprechende Prüfung in einem Studiengang mit erheblicher inhaltlicher Nähe endgültig nich�
	1. Die Zahl der gestellten und die Zahl der vom Prüfling zutreffend beantworteten Prüfungsfragen,
	2. die erforderliche Mindestzahl zutreffend zu beantwortender Prüfungsfragen  (Bestehensgrenze),
	3. im Falle des Bestehens die Prozentzahl, um die die Anzahl der zutreffend  beantworteten Fragen die Mindestanforderungen übersteigt,
	4. die vom Studenten oder von der Studentin erzielte Note.
	1. der benoteten Bescheinigung nach Absatz 4,
	2. des Nachweises über die erfolgreiche Teilnahme an Praxissemestervortrags-veranstaltungen im Umfang von mindestens 4 Zeitstunden,
	3. des Praxisberichtes der bzw. des Studierenden, der vom betreuenden Professor bzw. der betreuenden Professorin zu beurteilen ist,
	4. eines Zeugnisses der Praxisstelle über Inhalt, Dauer und Erfolg der praktischen Tätigkeit der bzw. des Studierenden, aus dem eine positive Bewertung der
	Arbeiten hervorgeht und
	5. des abschließenden Vortrages der bzw. des Studierenden über das absolvierte Praxissemester.
	1. Mathematik (I und II)
	2. Physik (I und II)
	3. Einführung in die Elektrotechnik (I und II)
	4. Einführung in die Mechanik (I und II)
	5. Informatik (I und II)
	6. Wissenschaftliches Arbeiten und Grundlagen der Projektarbeit
	7. Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre
	1. Programmieren
	2. Angewandte Mathematik
	3. Regelungstechnik
	4. Elektrotechnik
	5. Elektronik
	6. Kommunikation und Führung
	7. Systemtheorie
	8. Analoge Systeme
	9. Digitale Systeme
	10. Bussysteme und Interfaces
	11. Elektronische und optische Messsysteme
	12. Projektmanagement
	13. Digitale Signalverarbeitung
	14. Elektronische Systeme
	15. Leistungselektronik
	16. Embedded Systems
	17. Technisches Englisch
	18. Ingenieurethik
	19. -20. Zwei Wahlpflichtmodule aus dem Katalog der Anlage 1b
	21. Bachelorarbeit inkl. Kolloquium
	1. Programmieren
	2. Angewandte Mathematik
	3. Reglungstechnik
	4. Elektrotechnik
	5. Elektronik
	6. Kommunikation und Führung
	7. Automatisierungssysteme
	8. Robotik
	9. Industrielle Kommunikationssysteme
	10. Bussysteme und Interfaces
	11. Elektronische und optische Messsysteme
	12. Projektmanagement
	13. Softwaretechnik
	14. Prozess- und Produktionsleitsysteme
	15. Elektrische Antriebssysteme
	16. Embedded Systems
	17. Technisches Englisch
	18. Ingenieurethik
	19. -20. Zwei Wahlpflichtmodule aus dem Katalog der Anlage 1b
	21. Bachelorarbeit inkl. Kolloquium
	1. die Nachweise über die in Absatz 1 genannten Zulassungsvoraussetzungen,
	2. eine Erklärung über bisherige Versuche zur Bearbeitung einer Bachelorarbeit
	oder einer anderen Abschlussprüfung und zur Ablegung der Bachelorprüfung,
	3. eine Erklärung darüber, welche Prüferin oder welcher Prüfer zur Vorbereitung
	des Themas und zur Betreuung der Bachelorarbeit bereit ist, und
	4. die Angabe des Themenvorschlages der Bachelorarbeit.
	a) die in Absatz 1 genannten Voraussetzungen nicht erfüllt oder
	b) die Unterlagen unvollständig sind oder
	c) im Geltungsbereich des Grundgesetzes eine entsprechende Abschlussarbeit des Prüflings ohne Wiederholungsmöglichkeit als „nicht ausreichend“ bewertet worden ist oder der Prüfling eine der in Absatz 2 Satz 2 Nr. 2 genannten
	Prüfungen endgültig nicht bestanden hat.
	 Geburtsurkunde/n des/der Kindes/r
	 Haushalts- bzw. Meldebescheinigung/en (bei der Gemeinde oder Bezirksrathaus anzufordern)
	 Sorgerechtserklärung (für nicht mit der Mutter verheiratete Väter) oder Heiratsurkunde
	 Attest des behandelnden Arztes
	 Schwerbehindertenausweis (bei mind. einem Grad der Behinderung von 50%) oder
	 fachärztliche Gutachten über die Behinderung oder chronische Erkrankung. Das Gutachten muss für medizinische Laien nachvollziehbar sein.
	 Arbeitsvertrag/Ausbildungsvertrag
	 Bescheinigung des entsprechenden Sportvereins
	 entsprechende Nachweise


